
Protokoll VorOrtTeam-Sitzung 09.06.2026 

Anwesend: Herr Raimund Schlenker, Frau Ruth Kuntz, Frau Anna-Lena Hoffmeister, Herr 
Christian Marondel, Herr Heinrich Stüter, Frau Christel Salk-Weimer, Frau Nina Prothmann, 
Herr Jannis Tschech 

Moderation: Frau Nina Prothmann 

Protokoll: Frau Anna-Lena Hoffmeister 

Geistlicher Impuls: Frau Ruth Kunz 

Top 1: Regularien 

Das Protokoll der vergangenen Sitzung wird einstimmig angenommen. 

Top 2: Berichte aus Pfarrei / Region / Gemeinden 

Pfarrei 

 „Christlich Leben mittendrin“ (Programm des Bistums zur Stadtkirche) 
o Die AG´s haben sich getroffen und werden jetzt zu ihren jeweiligen Schwer-

punkten Plakate erstellen, die sie anschließend untereinander vorstellen. 
o Es wird am 01.07.2026 um 19 Uhr einen Gottesdienst in der Kirche Liebfrauen 

in Altenbochum geben. 
 

 PGR Treffen 
o Der PGR hatte einen Klausurtag zum Kennenlernen. 
o Auch hier wurde über das Thema „Christlich Leben mitten drin“ gesprochen. 

 
 Letzter Gottesdienst in Hl. Familie am 03.10.2026 um 11 Uhr mit dem Bischof. 

Region 

 In St. Martin wird das 50 jährige Bestehen der KiTa gefeiert. Es wird einen Gottes-
dienst am 13.06.2026 um 13 Uhr geben mit anschließendem Beisammensitzen. An 
diesem Tag entfällt die Abendmesse, dafür gibt es am Sonntag, 14.06.2026 um 10 
Uhr eine Messe. 

 Im Zusammenhang mit der Präventionsarbeit in der Gemeinde St. Martin kam die 
Frage auf, ob eine Frau an einer Schulung teilnehmen darf, auch wenn sie nicht in der 
Gemeinde tätig ist. Es wird besprochen, dass sie an den Terminen teilnehmen kann. 
Frau Nina Protmann setzt sich mit ihr in Verbindung 

 Es wird gebeten die Gemeindenachrichten vor allem mit Blick auf Informationen zu 
St. Martin besser zu machen. Dort muss genauer geschaut werden, dass sich keine 
Fehler einschleichen. Frau Protmann und Frau Böckmann werden genauer darauf 
achten. 

 



Top 3: Rückblick Pfingsten / Fronleichnam  

Pfingsten: 

 Pfingsten an sich war gut. 
 Die Messe an Pfingstmontag in St.  Johannes war sehr mager besucht. Es wird festge-

stellt, dass die Messe in St. Martin besser besucht war. 

 

Fronleichnam: 

 Es wird gesagt, dass ein kleiner Umtrunk gut gewesen wäre. 
 Es wird die Idee aufgestellt generell ein wetterunabhängiges Essen, wie eine Suppe, 

anzubieten, sodass wir das Essen nicht absagen müssen und ins Gemeindezentrum 
ausweichen können.  

 Die Messe war nicht gut besucht.  

Top 4: Letztes zum Gemeindefest (u.a. Taufe des Falkenpaares) 

 Die Abholung des Braten am Sonntag, 21.06, übernehmen die Pfadfinder. 
 Beim Aufbau der Zelte unterstützen ebenso die Pfadfinder, die in diesem Zusammen-

hang auch eine weitere Lichterkette installieren.  
 Die Dächer für die Stände/Buden sind bis Donnerstag, 18.06.2026 fertig. Die Kosten 

werden von ZUCKER übernommen. Beim Aufbau der Buden helfen die Messdiener am 
Freitag 19.06.2026. 

 Eine Hüpfburg für Sonntag wurde  organisiert und wird am Sonntag zwischen 12:00 
Uhr und 13:30 Uhr über den Rüsenacker geliefert. Diese muss am Abend in der Garage 
gelagert werden. 

 Für die Taufe des Falkenpaares soll es an beiden Tagen die Möglichkeit geben seine 
Stimme abzugeben. Dazu wird ein Wahlzettel erstellt, der anschließend in eine Wahl-
urne geworfen wird. Die Stimmen werden am Sonntag von den Messdienern ausge-
zählt und um ca. 17:30 Uhr wird das Ergebnis bekannt gegeben. Die Wahlzettel, sowie 
die Wahlurne und ein Plakat zur Information werden von Anna-Lena vorbereitet.  

 Für das Publick Viewing steht die Technik und die Vorbereitungen laufen. Alle nötigen 
Anträge sind dafür gestellt worden. 

Top 5: Nacht der offenen Kirchen 5.9.2026 / Bericht AG 

 Die Planung für die Familienaktion am Nachmittag in der Kirche St. Johannes ist mit-
tendrin, 

 Abends ab ca. 19 Uhr – 20:30 Uhr wird es eine Aktion zum Thema „Die Würde des 
Menschen unantastbar“ in der Kapelle des St. Johannes Stifts geben 

o Es werden Königsfiguren von Ralf Knoblauch, die auch am Nachmittag bereits 
verwendet werden, in die Aktion einbezogen. 

o Ein nächstes AG Treffen ist für den 13.07 um 10Uhr geplant. 
 Hier werden Texte und Musik finalisiert 

o Das Stift stellt Wasser. 
o Als Andenken werden Würdetafeln aus Holz angeboten. In diesen Tafeln sind 

die Worte „Würde“ und „unantastbar“ eingebrannt 
 



Top 6: Termine Erntedank, St. Martin 

Erntedank: 

 Am 04.10.2026 im Baumhofzentrum 
 Das Baumhofzentrum freut sich auf eine gemeinsame Feier 
 Es soll eine AG gegründet werden zur weiteren Planung. Bisher würden Raimund 

Schlenker, Ruth Kuntz und Anna-Lena Hoffmeister mitwirken. 

 

St. Martin: 

 08.11 um 17 Uhr 
 Es wird nochmal nachgefragt, ob die Brezel wieder gezahlt werden 
 Der Posaunenchor ist dieses Mal schon in der Kirche mit dabei. 
 Es wird nochmal über ein Schattenspiel nachgedacht. 

Top 7: Sonstiges: 

Kerzengeld: 

o Es ist aufgefallen, dass nicht immer Geld für die Kerzen gezahlt wird, da das 
Kästchen immer recht leer ist. 

o Es wird in die Gemeindenachrichten aufgenommen, dass das Kerzengeld ge-
leert wird. Des Weiteren soll es auch eine Ansage dazu in der Kirche vor der 
Messe geben. Außerdem wird in der Marienkapelle ein Schild aufgehängt mit 
dem Hinweis, wie teuer die Kerzen sind und dass das Kästchen täglich geleert 
wird. 

 Gemeindezentrum 

o Die Tische im kleinen Saal werden in zwei Phasen repariert. Die Kosten liegen 
bei 800-900€. 

o Garderobenständer: 
 Es werden im großen Saal neue installiert, die ausklappbar ist. 
 Da der gelbe Raum zur Hälfte durch den Bau des Aufzugs und der 

dadurch Erneuerung der Damen Toilette im OG weichen muss, besteht 
hier nicht genug Platz um die großen alten Garderobenständer zu la-
gern.  
 

Gedenktafeln zum 1. Weltkrieg 

o Im Kirchturm stehen zwei Gedenktafeln des 1. Weltkrieges 
o Es wird überlegt, ob diese an der Kirche angebracht werden können. 

Vertagung auf die nächste Sitzung: 

 Wo kommt der Christopherus aus dem Gemeindezentrum hin, wenn der Aufzug ge-
baut wird? 

 Gedenktafeln zum 1. Weltkrieg 


